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Inhalt Vorgehen
Kultur der Digitalität als gesellschaftliches 
Strukturmerkmal: Konsequenzen für die 
Gestaltung von Schule und Unterricht

Pädagogischer Doppeldecker:
inklusionsorientiert & diversitätsreflexiv

(Kultur der Diversität) &postdigital
(Kultur der Digitalität)

Learning Innovation Skills
(P21 2016)

Communication
‚Ökosystem‘ der 
Veranstaltung

Collaboration
Erarbeitung der Inhalte 

in Lerncommunities

Creativity
Erstellung eines 

multimedialen Blogs 
(Pflicht- und 

Wahlaufgaben)

Critical Thinking
Rezension eines 
anderen Blogs & 

Reflexion
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Diversitätsreflexivität, Postdigitalität & Peer-Feedback als 
Kennzeichen moderner Lehr- und Lernkulturen!?

Ein exemplarischer Einblick in die universitäre Lehrer*innenbildung

Kultur der Digitalität
• Referentialität

• Gemeinschaftlichkeit

• Algorithmizität

(Stalder 2019)

• Digitalisierung & Hybridisierung: neue Dimensionen
von Raum & Zeit (Entner et al. 2021)

• Generierung von Wissen in Gemeinschaftlichkeit,
Referentialität & Algorithmizität (Stalder 2019)

• klassisches Medienverständnis

• traditionelle Lehre als „Inhaltsvermittlung und -
erschließung an einem Ort im gleichen Zeitraum nach 

einem für alle gültigen gleichen Lehrtempo – von 
Individualisierung […] keine Spur“ (Handke 2020, 58)
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Kultur der Diversität
• poststrukturalistisch

• dekonstruktivistisch

• (selbst-)reflexiv

(Breiwe 2023)

Spätmoderne
• soziale Logik des

Besonderen
• neoliberale Logiken

• Inszenierung der
Singularitäten 
(Reckwitz 2021)

• migrationsgesellschaftlich, queerdivers, neurodivers
geprägte Studierende (non-traditional) 

(Lotze & Wehking 2021)

• veränderte Arbeitskontexte, v.a. im Lehramt
(Winter et al. 2023)

• Irritationen/Auflösungen binärer Geschlechterlogiken

• Persistenz binärer
(strukturfunktionalistischer) Logiken

• Homogenitätsorientierung (Modulhandbücher,
Regelstudienzeit etc.)

Seminar Lehramt MA
Kultur der Digitalität als 

gesellschaftliches Strukturmerkmal: 
Konsequenzen für die Gestaltung 

von Schule und Unterricht

Verbindung Inhalt und Vorgehen:
pädagogischer Doppeldecker

(Wahl 2020)

Organisations-
plattformen:

Moodle & Taskcards

asynchrone 
Kommunikation: 

Rocketchat

synchrone 
Kommunikation: 

ZOOM (z.B.Totter 2018)

Diskussion
• Gefahr der Reproduktion von Kategorisierungen
• unterschiedliche Arbeitsstile, Persönlichkeiten und Meinungen: ggf. Konflikte, leistungsmindernd, diskriminierend
• kooperativ? = Aufgabenverteilungen und individualisierte Bearbeitungen
• Learning Innovation Skills als Ausdruck der Spätmoderne: Kreativität i.S. eines „ökonomische[n] Unternehmergeist[s]“

(Gäckle 2020, o.S.)
• Verstärkung sozialer Ungleichheit? : Ausstattung & Nutzungsweisen
• Rahmenbedingungen: (standardisierte) Hochschullehre zur leistungsbezogen-gerechten Qualifizierung

„Sind die meisten Seminare noch 
auf Anwesenheit und Vorträge 

ausgerichtet, ist dieses 
fortschrittlich und passt sich nicht 
nur dem Wandel der Digitalität, 

sondern auch des Lebens an.“ 

Peer-Feedback
• schriftliches Peer-

Review
• gezielte & konstruktive

Rückmeldungen von
gleichrangigen 

Studierenden (Peers)
• kriteriengeleitet

(Feedbackfragen/Rubrics)
• Anlass zur Selbst-

reflexion („inner-
feedback“)

• (potentiell) Beitrag zur
Reduktion des Bedarfs an
direktem Feedback durch

die Lehrperson 

(Auferkorte-Michaelis et al. 
2023; Boud & Molloy 2013;

Nicol 2014)
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